
 

Schaut her!
Portrait-Fotografie 1900 bis 1930

22. November 2019 
—1. Juni 2020
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Ein Bild für die Ewigkeit, festgehalten in einem kurzen 
Augenblick. Als noch nicht unbegrenzt fotografiert 
werden konnte, war jedes Foto eine Besonderheit. 
Nichts wurde dabei dem Zufall überlassen. Die Familie, 
die Kinder oder die eigene Person sollten im besten 
Licht erscheinen. Schaut her! Das bin ich, das sind wir.

Schaut her!

Ein Foto vermag Vergangenes zu  
vergegenwärtigen, Erinnerungen zu 
wecken und gleichzeitig die Gegen-
wart zu berühren. Diese Vielschich- 
tigkeit verleiht Fotografien etwas  
Zeitloses und Magisches. 

Das Aufkommen der Fotografie nach 
1850 veränderte unsere Sehweise.  
Als Abbild einer scheinbaren Wirk-
lichkeit hielt sie Einzug in den Alltag. 
Auch Menschen aus bescheidenen 
Verhältnissen hatten nun die Mög-
lichkeit, ein Bild von sich selbst er-
stellen zu lassen. Die Ausstellung 
widmet sich jener Zeit, als für eine 
Fotografie noch der Besuch im Atelier 
eines Fotografen notwendig war. 
Kaum ein Foto aus dieser Zeit zeigt 
eine spontane Situation. In der Atelier- 
Fotografie sind Bilder immer gestellt, 
perfekt in einer künstlichen Umge-
bung inszeniert. Der Fotograf hatte 
repräsentative Aufnahmen zu liefern. 

Die Ausstellung zeigt Portraitaufnah-
men der Fotografen Jakob (1843 – 1917) 
und Egon Müller (1885 – 1950). Vater 
und Sohn betrieben ab 1901 auf der 
Hofwiese in Appenzell und später am 
Landsgemeindeplatz ein Fotoatelier.  
Auf den meisten Portraits sind Personen 
aus Appenzell Innerrhoden abgelichtet. 
Die Bilder entsprechen einer zeittypi-
schen Ästhetik und wiederholen sich in 
ihrer Bildsprache. Dennoch kann Über-
raschendes entdecken, wer genau hin-
schaut. Aufwändige Bildkompositionen, 
mondäne, perfekt geschnittene Kleider 
oder die feierliche Ernsthaftigkeit in 
Blick und Haltung erstaunen und faszi-
nieren. 

Der zeitgenössische Teufner Fotograf 
und Kunstschaffende Martin Benz 
(*1971) hat als Ergänzung zur Ausstel-
lung eine Serie von aktuellen, ungewöhn-
lichen Portraits von Innerrhoderinnen 
und Innerrhodern geschaffen.



ERÖFFNUNG

Sie und Ihre Bekannten sind herzlich 
eingeladen zur Eröffnung der Ausstellung  
am 21. November 2019 um 19 Uhr.
Begrüssung: Roland Inauen
Einführung: Birgit Langenegger
Musik: �Erlen Quintett

Museum Appenzell
Hauptgasse 4
9050 Appenzell

Telefon 071 788 96 31
www.museum.ai.ch

 museumappenzell

FÜHRUNGEN

Gruppenführungen durch die Ausstellung 
sind auf Anfrage jederzeit möglich.
ÖFFNUNGSZEITEN
NOVEMBER BIS MÄRZ

Dienstag bis Sonntag 14–17 Uhr

APRIL BIS OKTOBER

Montag bis Freitag 10 –12, 13.30–17 Uhr
Samstag und Sonntag 11–17 Uhr

GESCHLOSSEN

25. Dezember und 1. Januar

BEGLEIT VERANSTALTUNGEN
4. DEZEMBER 2019, 19.00 UHR

Führung durch die Ausstellung

11. JANUAR 2020, 14.30 UHR

Führung durch die Ausstellung

5. FEBRUAR 2020, 19 UHR

Führung durch die Ausstellung

14. MÄRZ 2020, 14.30 UHR

Führung durch die Ausstellung

22. APRIL 2020, 19 UHR

Führung durch die Ausstellung

17. MAI 2020

Internationaler Museumstag
Gratiseintritt, von 10 bis 17 Uhr geöffnet
11 UHR Führung durch die 
Ausstellung
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